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Drucksache 2856 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Schmidt (Wuppertal)r Bading, 
Margulies und Genossen 


betr. Erhebung des Wirtschafts- und Sozialrates der 
Vereinten Nationen über Nationalparke und 
äquivalente Schutzgebiete 

In Anbetracht der kulturellen, wirtschaftlichen und wissen- 
schaftlichen Bedeutung der Nationalparke bzw. der äquivalenten 
Gebiete hat der Wirtschafts- und Sozialrat der UN den Gene- 
ralsekretär der UN beauftragt, in Zusammenarbeit mit der 
UNESCO, der FAO und anderen interessierten Sonderorgani- 
sationen eine Liste dieser Gebiete aufzustellen. Die Mitglied- 
staaten der Vereinten Nationen und der Sonderorganisationen 
wurden gebeten, dem Generalsekretär eine kurze Beschreibung 
der Gebiete, die sie international registriert haben möchten, 
zu übersenden. Die Liste wurde vom Wirtsdiafts- und Sozialrat 
der UN am 15. Februar 1961 auf Drucksache E/3436 vorgelegt. 
Eine zweite Aufstellung in ergänzter und überarbeiteter Form 
soll vor Juli 1962 fertiggestellt werden. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. a) Ist die Berichterstattung unter Beteiligung der nach dem 

Grundgesetz zuständigen Länder erfolgt? 

b) Wenn ja, sind von den Landesregierungen Angaben 
gemacht worden, die nicht in den Bericht an die UN 
aufgenommen worden sind? 

c) Warum befindet sich in dem Bericht kein Hinweis auf 
die Gebiete in Mittel- und Ostdeutschland? 

2. a) Weshalb sind in dem Bericht nur zwei Naturschutzparke, 

drei Naturparke und ein Naturschutzgebiet genannt? 

b) Warum sind nicht zumindest auch die geschützten Gebiete, 
die als Naturparke vorgesehen oder zwischenzeitlich 
solche geworden sind, in die Antwort einbezogen worden? 

3. a) Welche gesetzlidren Bestimmungen sichern die Natur, 

insbesondere die Pflanzen- und Tierwelt, in den gemel- 
deten Naturparken stärker als in den bestehenden 
Naturschutzgebieten? 

b) Sind die Naturparke nicht im wesentlichen Landschafts- 
schutzgebiete, für die die Hauptkriterien der im Frage- 
bogen der UN wiedergegebenen Definitionen nicht 
zutreffen? 


Druck: Budidruckerei Peter Meier, Buisdorf/Siegburg 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, 
Postfadi 821, Goethestraße 54, Telefon 6 35 51 



Drucksadle 2856 


Deutscher Bundestag — 3. Wahlperiode 


c) Treffen diese Kriterien im Gegensatz dazu nicht beson- 
ders für die großen Natursciiutzgebiete zu (z. B. Gelting- 
Birk in Schleswig-Holstein, den Dümmer und Memmert 
in Niedersachsen, die Krickenbecker Seen und die Wah- 
ner Heide in Nordrhein-Westfalen, Kühkopf und Knob- 
lauchsaue in Hessen, den Laacher See in Rheinland- 
Pfalz, das Feldberg-Gebiet und Federsee in Baden-Würt- 
temberg, Karwendel-Gebiet, Bayerischer Wald und Königs- 
see-Gebiet in Bayern)? 

d) Können nicht die rechtlich als Landschaftsschutzgebiete 
geltenden größten Teile der Naturparke im Gegensatz 
zu - den Naturschutzgebieten sogar nach dem Bundes- 
leistungsgesetz herangezogen werden, und ist nicht auch 
unter diesem Gesichtspunkt der Bericht an die Vereinten 
Nationen unrichtig? 

4. a) Wie ist die Tatsache zu verstehen, daß Regierungen der 

anderen Staaten die Anfrage der UN anders verstanden 
und dann entsprechend beantwortet haben? 

b) Muß so nicht der Eindruck entstehen, als hätten einige 
Länder der Bundesrepublik keine weitgehenden Maß- 
nahmen zum Schutz der Natur ergriffen? 

5. Ist die Bundesregierung bereit, dem Generalsekretär der 
Vereinten Nationen eine Berichtigung ihrer Berichter- 
stattung zur Berücksichtigung im zweiten Band zugehen 
zu lassen ? 

Bonn, den 16. Juni 1961 
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